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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP IV  (Muster-)Weiterbildungsordnung  

  Titel:  Röntengendiagnostik ist integraler Bestandteil des Facharztes Orthopädie und 

Unfallchirurgie  

Beschlussantrag  

  
Von:  Dr. Wolfgang Miller als Delegierter der Landesärztekammer Baden-Württemberg 

Dr. Stephan Roder als Delegierter der Landesärztekammer Baden-Württemberg 

Prof. Dr. Albrecht Hettenbach als Delegierter der Landesärztekammer Baden-

Württemberg 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE BESCHLIESSEN:  
   

Die Inhalte der fachgebundenen Röntgendiagnostik werden (wieder) in die 

Facharztweiterbildung aufgenommen.     

 

 

Begründung:  

Die aktuelle (Muster-)Weiterbildungsordnung (MWBO) fordert für Fachärzte generell eine 

Zusatz-Weiterbildung im fachgebundenen Röntgen. Im Fall der Orthopädie und 

Unfallchirurgie geht die tägliche Weiterbildung im Röntgen in Diagnostik und 

Verlaufskontrolle weit über das intraoperative Röntgen hinaus. 

Diese Realität hat sich auch in den vergangenen zehn Jahren nicht geändert. Die 

Korrektur der MWBO in diesem Detail soll dem täglichen Arbeiten gerecht werden. Die 

aktuell geforderte zusätzliche Prüfung bei kompletter Anrechenbarkeit der 

Weiterbildungszeiten führt lediglich zu einem erhöhten Verwaltungsaufwand für alle 

Beteiligten. 

Ausdrücklich begrüßt wird die geforderte Zusatzqualifikation für Fachärzte, die die 

Röntgendiagnostik nicht (mehr) innerhalb der Weiterbildung erwerben können. 

   

 


